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Neue Ausstellung in Köpenick: Ein Blick
auf die vergessenen Kinder Europas

Entdecken Sie die bewegende Ausstellung „Manchmal
male ich ein Haus für uns – Europas vergessene Kinder“ in
der Mittelpunktbibliothek Köpenick. Ab dem 25. November

bis zum 31. Januar 2025 zeigt die Schau eindringliche
Fotografien und Berichte von Kindern in Flüchtlingslagern.

Der Eintritt ist kostenlos. Erfahren Sie mehr über die
Lebensrealitäten dieser Kinder und deren Recht auf ein

menschenwürdiges Zuhause. Besuchen Sie uns!

In der Mittelpunktbibliothek Köpenick öffnet sich ein
berührender Blick auf Schicksale, die oft im Schatten bleiben. Ab
dem 25. November erwartet die Besucher die eindringliche
Ausstellung „Manchmal male ich ein Haus für uns – Europas
vergessene Kinder”. Diese außergewöhnliche Präsentation
befasst sich mit einer fundamentalen Frage: Hat jedes Kind ein
Recht auf ein sicheres Zuhause und ein menschenwürdiges



Leben? 

Die Ausstellung, die auf dem gleichnamigen Buch basiert, wird
unter die Haut gehen. Sie zeigt die eindringlichen Fotografien
von Alea Horst und die bewegenden Vignetten von Mehrdad
Zaeri, die gemeinsam ein Bild zeichnen von den schrecklichen
Lebensbedingungen, die viele Kinder und Jugendliche in den
Flüchtlingslagern auf Lesbos, Griechenland, ertragen müssen.
Hier wird nicht nur Kunst gezeigt, sondern auch die Stimmen
derjenigen, die oft nicht gehört werden. 

Einblicke in eine erschütternde Realität

Die Bilder und Aussagen der jungen Protagonisten nehmen den
Betrachter mit in eine Welt voller Angst, Armut und
Verzweiflung. Diese Ausstellung ist mehr als nur ein visueller
Genuss – sie fordert auf, hinzusehen und die oft unsichtbaren
Probleme der europäischen Gesellschaft zu erkennen. Sie wird
von LesArt, dem Berliner Zentrum für Kinder- und
Jugendliteratur, in Szene gesetzt und bietet einen Raum für
Reflexion und Mitgefühl. 

Für alle, die diese eindringliche Experience selbst erleben
möchten, bleibt die Ausstellung bis zum 31. Januar 2025
kostenlos während der Öffnungszeiten der Bibliothek zugänglich.
Die Mittelpunktbibliothek befindet sich auf dem Alten Markt 2 in
Berlin und wird ein wichtiger Ort für Dialog und Verständnis. 

Wichtige Informationen für Interessierte

Um weitere Details zur Ausstellung zu erhalten oder Fragen zu
klären, stehen die Mitarbeiter der Bibliothek unter den
Telefonnummern 030/90297-3419 und 030/90297-6800 zur
Verfügung. Auch die Website und Instagram-Präsenz der
Bibliothek bieten aktuelle Informationen und Einblicke in die
vielfältigen Angebote. 

Nutzen Sie diese besondere Möglichkeit, mehr über die



vergessenen Kinder Europas zu erfahren und deren Geschichten
zu hören. Erleben Sie, wie Kunst und Literatur dazu beitragen
können, die Augen zu öffnen und das Bewusstsein für die
Herausforderungen, denen viele Kinder gegenüberstehen, zu
schärfen. 

 

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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